
An den
Direktor der Landwirtschaftskammer
Hamburg
- Gruppe 31 -
Brennerhof 7

20228 Hamburg
Antrag auf Erteilung einer Mischungsnummer

($ 27 der Saatgutverordnung vom 21.01.1986)

GrünnutzungVerwendungszweck:
DINVertrieb erfolgt in:

Bonanza MischungMischungsbezeichnung:

Stück kgkg 0,010,00100,00 Partiegewicht gesamt:Packungsgewicht:Anzahl Packungen:

Zusammensetzung der Mischung:

Gesamtmenge 'kg'Anteil reiner Körner '%'Annerkennungsnr./Zulassungsnr.Art, Sorte
0,0030,001 S-55-88-78Bonanza-Bee
0,0140,002 34JH588Bonanza-Gold
0,0030,003 85-336Bonanza-Bronce

Hiermit bestätige/n ich/wir, dass in der Saatgutmischung von den in Artenverzeichnis Teil I, II und III 
aufgeführten Arten nur Saatgut enthalten ist, das als Basissaatgut oder zertifiziertes Saatgut anerkannt,
als Handelssaatgut oder Behelfssaatgut gekennzeichnet ist.

Die Mischung entspricht:
den Empfehlungen der Arbeitsgemeinschaft nordwestdeutscher Landwirtschaftskammern.-
Das orange Gütesiegel der LK Westfalen-Lippe und LK Rheinland wird verwendet.

Ort, DatumGütesiegelnummer von          bis

einer anderen offiziellen Empfehlung. Das Gütesiegel der-
LWK/Landesanstalt..................................wird verwendet.

Stempel, Unterschrift des Antragstellerskeiner offiziellen Empfehlung.-
Es wird kein Gütesiegel verwendet.

Kennummer: S011000011S

Hiermit versichere ich, dass die Mischung entsprechend dem Antrag hergestellt wird.
Bei Herstellung der Saatgutmischung wird eine Probe nach $27 Abs. 5 der Saatgutverordnung entnommen

18.06.2007Escheburg, denAntrag genehmigt am:
Unterschrift Probenehmer und Nummer

Plug Plant Software GmbHSiegel/Unterschrift


